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Ergebnisse der Wahl des Kinder- und Jugendparlaments 
 

Nach Auswertung der Brief-Wahl des Kinder- und Jugendparlaments haben 
insgesamt 228 Wahlberechtigte ihr Votum abgegeben. In den beiden Altersgruppen 
(12-15 und 16-19 Jahre) konnten jeweils maximal drei Stimmen vergeben werden.  
Spannend wurde es bei der Mandats-Vergabe insbesondere bei den Jüngeren. Hier 
musste die Entscheidung über das vierte und letzte Mandat per Los erfolgen.  
 
Die Auszählung der Stimmen hat im Detail folgendes Resultat ergeben.  
 
Altersgruppe  12 – 15 Jahre (134 abgegebene und gültige Stimmzettel)   
 

 Platz Familienname Vorname 
 

Stimmen 
 

Mandat / Nachrücker 

1.   Hedrich  Finja 65 1. Mandat   

2.   Küblböck  Katharina 58 2. Mandat 

3.   Leonhardt  Vincent 58 3. Mandat  

4.   Neitsch  Fritz 48 4. Mandat    - per Los 

5.   Schippel  Curt 48 1. Nachrücker - per Los 

6.   Wagner  Luisa 42 2. Nachrücker 

7.    Lippert  Annalena 36 3. Nachrücker 

8.   Fischer  Jens 35 4. Nachrücker 

9.   Kieselbach  Fynn-David 11 5. Nachrücker 

 

 

Altersgruppe 16 – 19 Jahre (94 abgegebene und gültige Stimmzettel)  
 
 

Platz Familienname Vorname 
 

Stimmen 
 

Mandat / Nachrücker 

1.   Schubert  Fritz 79 1. Mandat   

2.   Kandt  Friedrich 77 2. Mandat 

3.   Behrendt  Maxi 53 3. Mandat  

4.   Viehweg  Janic 32 4. Mandat 

5.   Schubert  Marc 17 1. Nachrücker 

6.   Theelke  Tom 16 2. Nachrücker 

7.    Schmidt  Nico 8 3. Nachrücker 
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Das gesamte Wahlergebnis ist auch auf der Internetseite der Stadt Schwarzenberg 
(https://www.schwarzenberg.de/de/kinder-und-jugendparlament.html) zu finden.  
 
Für die gewählten Mandatsträgerinnen und Mandatsträger beginnt die 
parlamentarische Arbeit im kommenden Monat. Voraussichtlich am 20. Januar 2022 
findet die konstituierende erste Sitzung des Kinder- und Jugendparlaments im 
Rathaus statt.  
 
Die als Nachrücker Gewählten können ggf. zu einem späteren Zeitpunkt noch ein 
Mandat übernehmen. Nämlich dann, wenn ein gewähltes Mitglied das Kinder- und 
Jugendparlaments innerhalb der dreijährigen Wahlperiode aus bestimmten Gründen 
(bspw. Wohnsitzwechsel) verlassen muss.   
 
Oberbürgermeister Ruben Gehart gratuliert den gewählten Mitgliedern des Kinder- 
und Jugendparlaments und bedankt sich noch einmal bei allen Kandidatinnen und 
Kandidaten für ihre Mitwirkung. 
 


